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Was wäre das Musik-
the  ater ohne die 
gro ßen Chor  opern? 

Sie sind das Herz  stück eines 
je den Re per toi  res: Par si-
fal, Na buc co, Car men, Boris 
Go du now und Lohen grin. 

Am 6. April, 20 Uhr, bietet 
sich in der Lübecker Musik- 
und Kongresshalle die Ge  le-
gen heit, die be  rühm tes ten 
Pas  sagen an einem Abend 
zu ge  nie  ßen. „Die schönsten 
Opern  chöre“ ist ein fulminan-
tes Konzert – mit dem stimm -
ge wal tigen K&K Opern  chor 
und den K&K Phil  har mo-
nikern agieren 100 Künst ler 
auf der Bühne. 

Kendlinger leitet  
K&K Ensembles 

Dirigieren wird der Gründer 
die ser Ensembles, Matthias 
Georg Kend linger. Sein feines 
Gespür für die Opernliteratur 
hat er schon bei einer Reihe 
von szenischen Prod uktionen 
mit der Staatsoper Lem berg 

1999 bis 2003 unter Be weis 
gestellt. 2004 konzipierte er 
„Die schönsten Opernchöre“. 
Wie schon seine „Wiener Jo -
hann Strauß Konzert-Ga la“, 
ist auch diese Tournee kon -
kurrenzlos er  folgreich. Kend-
linger liebt, lebt und lei det mit 
den Wer ken, führt die Sän ger 
und das Or che ster brillant zu 
Höchst  leis tun gen. 

Kostproben  
im Internet

Kostproben aus der neu en 
CD/DVD „Kendlinger – Die 
schönsten Opern chöre“ sind 
auf YouTube bereits abrufbar. 

Stim m  volumen und Po -
tential des K&K Opern  chors 
sind packend und über   wäl-
ti gend. Selbst Papst Johannes 

Paul II. holte das Vokal en sem-
ble mit seinen vielen Soli sten 
und ihrem Chorleiter Vasyl 
Yatsyniak zu sich in den 
Va tikan. 

Gefangenenchor

An diesem Konzertabend 
taucht der Zuhörer ein in 
die Welt der Meisteropern. 
Aus Bizets „Carmen“ ist der 
Chor der Zigarettenmädchen 
zu hö ren, aus Giuseppe 
Verdis „Na bucco“ die wohl 
bekannte ste Chor stelle über-
haupt, nämlich der Ge fan ge-
nenchor (Va, pensiero) oder 
etwa aus Wagners „Lo hen-
grin“ der Brautchor. 

Der Zau ber die ser Melodien 
und dieser Stim  men begei-
stert heute wie damals. Schon 

nach den ers ten Tak  ten 
springt der Fun ken auf das 
Pub li kum über. „Die schön-
sten Opern chöre“ – ein emp-
fehlenswertes, meist ausver-
kauftes Kon  zert. Daher ist es 
ratsam, sich rechtzeitig Karten 
zu sichern.

Presse zent rum, Breite Stra-
ße 79, Tips & Tickets, Willi-
Brandt-Allee 10, Ge schäfts-
stellen der „Lü becker Nach-
richten“, alle be kannten Vor-
verkaufsstellen und online 
über www.dacapo.at.

Ticket-Hotline 
01805/323 400-98

Matthias Georg Kendlinger

K A R T E N

Die schönsten Opernchöre
K&K Philharmoniker und K&K Opernchor am 6. April in Lübeck

Festnetzpreis 14 ct/min; andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich

Über 100 Mitwirkende gestalten das Konzert am 6. April in der Musik- und Kongresshalle.
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Festnetzpreis 14 ct/min; andere Preise aus Mobilfunk-

Reise-Tester gesucht
Finnlines lädt nach Helsinki ein

� Die Reederei Finnlines möch-
te den Service auf ihren Fähr-
schiffen verbessern. Aus diesem
Grund ruft sie alle Reisefreudi-
gen dazu auf, sich als Testreise-
Passagier zu bewerben. Damit
hat jedermann zwischen März
und April die Möglichkeit, die
Hauptlinie der Reederei von Lü-
beck-Travemünde nach Helsin-
ki zu einem speziellen Preis zu
erleben. Die dreitägige Tour mit
bis zu acht Stunden Aufenthalt
in der finnischen Hauptstadt ko-
stet nur 79 Euro pro Person in
einer Innendoppelkabine, oder
99 Euro pro Person in einer Au-
ßendoppelkabine. Weitere In-
formationen: www.finnlines.de.

Die Reise-Tester genießen ein-
fach die Städtereise und füllen
gegen Ende einen Fragebogen
aus. Damit helfen sie Finnlines,
die Reisen noch mehr nach den
Wünschen der Kunden zu ge-
stalten. Zusätzlich werden unter
sämtlichen Teilnehmern drei
reizvolle Preise verlost: Ein Rei-
sepaket mit Überfahrten und Ho-
tel für zwei Personen nach Hel-
sinki oder Malmö, eine Passage
Travemünde-Malmö-Trave-

münde, sowie ein Windlicht der
finnischen Designer-Marke Iit-
tala. Für die Mahlzeiten an Bord
gewährt Finnlines allen Testern
einen satten Rabatt von 20 Pro-
zent. Auf den modernen Fracht-
und Passagier-Fähren können sie
ohne Extrakosten die finnische
Sauna nutzen und im Whirlpool
entspannen. Sämtliche Kabinen
sind mit Dusche/WC und Satel-
liten-TV ausgestattet.

Interessierte können sich
beim Finnlines-Passagierdienst
unter 0451/1507 443 oder per E-
Mail an passagierdienst@finnli-
nes.com bewerben – die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Weitere
Informationen sind unter
www.finnlines.de abrufbar.

Finnlines bietet auf den
Routen Travemünde-Helsinki,
Travemünde-Malmö, Rostock-
Helsinki, Rostock-Gdynia, Lü-
beck-St.Petersburg sowie Ka-
pellskär-Naantali Überfahrten
und Fährreisen für Passagiere
an. In Deutschland sind alle Pas-
sagierangebote über den Finnli-
nes Passagierdienst in Lübeck
buchbar.

� Der Betriebssportverband von
1952 e. V. Lübeck bietet für alle
Interessierte ab dem 13. April
von 17 bis 19 Uhr sowie ab dem
17. April von 10 bis 12 Uhr zwei
neue Golfkurse für Einsteiger in
Timmendorf an. Die Kursgebühr
beträgt 149 Euro. Die Platzreife-

prüfung findet im Frühjahr statt,
dadurch kann die ganze Saison
gespielt werden. Anmeldungen
werden ab sofort in der Ge-
schäftsstelle unter Telefon
0451/7 70 75 oder per E-mail: in-
fo@bsv-luebeck.de entgegen ge-
nommen.

Golf beim Betriebssportverband

� Bundesweit präsentiert sich
die Telefonseelsorge in einem
neuen, modernen Gewand. Alle
105 Telefonseelsorgestellen er-
halten Plakate, Faltblätter, Visi-
tenkarten im neuen Corporate
DesignundeineinheitlichesBild
im Internet.

Da kam für die Lübecker Te-
lefonseelsorger eine Spende der
Volksbank Lübeck von 1.000
Eurogeraderichtig.MitdemGeld
kannderEigenanteilandemneu-
en Erscheinungsbild finanziert
werden.

„Öffentlichkeitsarbeit istwich-
tig“, sagtPastorinMarionBöhrk-
Martin, Leiterin der Telefon-
seelsorge Lübeck. „Alle sollen
wissen, wie unsere Arbeit läuft,
den Menschen soll die Scheu ge-
nommenwerdenundauchkünf-
tigen Sponsoren der Weg geeb-
net werden“.

Durch das neue Konzept soll
der Bekanntheitsgrad der Ein-
richtung erhöht werden, mehr
Erstanrufer gewonnen werden
und vor allem auch neue Ziel-
gruppen angesprochen werden.
„Der Fokus liegt dabei auf der äl-
terenGeneration“, soBöhrk-Mar-
tin. „Im vorigen Jahr lag der Pro-
zentsatz der Anfrufer zwischen
60 und 69 Jahren nur bei 4,61
Prozent“. Und trotz des demo-
grafischen Wandels bleibe diese
Zahlüber Jahre inetwakonstant.

Gründe für die Anruf-Zu-
rückhaltung älterer Menschen
siehtdiePastorinunteranderem

im Verharren von Traditionen:
„Sie sind noch mit dem Gedan-
ken, dass jeder selbst mit seinen
Problemen fertig werden muss,
aufgewachsen“. Weitere Gründe
könntensein,dassdieLeitungen
der Telefonseelsorge häufig be-
setzt seienoderSeniorendieEin-
richtung schlichtweg nicht ken-
nen. „Aber: Einem Großteil der
älterenBevölkerunggehtesauch
ganzeinfachgut!“,ergänztBöhrk-
Martin.

Trotzdem wünscht sie sich,

die Hemmschwelle um zum Hö-
rer zu greifen, zu senken. „42
Prozent aller Suizide sind älter
als 60 Jahre“. Auch weibliche Al-
tersarmut und generelle Ein-
samkeitseieinProblem,mitdem
Menschennichtallein fertigwer-
den sollten.

Momentan arbeiten bei der
Telefonseelsorge rund 100 Eh-
renamtler. Für die anspruchs-
volle Aufgabe werden immer
neueHelfergesucht. „Allerdings
sollten sich diese darüber klar

sein,dassdasEhrenamtsehrzeit-
intensiv ist“, erklärt Böhrk-Mar-
tin. Die Ausbildung umfasse 180
Stunden, Dienst am Telefon hat
ein Ehrenamtler dann zwei Mal
pro Monat. „Dazu kommen eige-
ne Supervisionen und Fortbil-
dungen“. Dass die Telefonseel-
sorge mit der Zeit geht, erkennt
man zudem an den unkonven-
tionellenAngebotvonEmailund
Chat – Anmeldungen sind über
die bundesweite Internetadres-
sewww.telefonseelsorge.demög-
lich.

In Lübeck laufen pro Tag 60
bis80Hilfe-Anrufeauf,dieHoch-
Tage sind montags bis freitags.
Das Einzugsgebiet, in dem rund
960.000 Menschen leben, um-
fasstLübeck,Fehmarn,Plön,Lau-
enburg, Nordwestmecklenburg
und reicht bis zu den Stadtgren-
zen Hamburgs.

Übrigens: Der neue Slogan
derTelefonseelsorge lautet: „Sor-
gen kann man teilen“. Niemand
muss mit – wie auch immer ge-
arteten – Problemen allein zu-
recht kommen. Reden kann hel-
fen, die Gedanken zu sortieren
und so neue Einsichten und Lö-
sungen zu entwickeln. Oder es
wird einfach mal die Seele ge-
streichelt und getröstet…

DieTelefonseelsorge istunter
den kostenfreien Rufnummern
0800/111 0 11 und 0800/111 0
222 sowie im Internet unter
www.telefonseelsorge-luebeck.de
erreichbar. msn

Neues Design für die Telefonseelsorge
Spende der Volksbank Lübeck • Konzept soll ältere Menschen ansprechen

Marion Böhrk-Martin erhält den 1000-Euro-Scheck von Volker
Navrath (Volksbank Lübeck), um den Eigenanteil des neuen Er-
scheinungsbildes zu finanzieren. Foto: M. S. Niemann


